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im Weiten von Yfauria, im Norden von den Höhenzügen des Taurusgebirges, im Süden vom Cyprit'chen

Meer begrenzt; auch befitzt es zwei Hauptftädte‚ Ananarza und Tharfus, das Heimatland des Lehrers der

Völker, Paulus. -

Diefe Stadt wurde unter die Hoheit Balduz'n’s, des Bruders des Herzogs Gm’efrid, gefiellt. Rabe”,

der Herzog der Normaunen, eroberte eine Stadt namens Azena und gab fie (einem Ritter Simeon. Herzog

ßoamuml' und. Graf Reimurzd eroberten eine andere Stadt, die fie Petrus von den Alpen verliehen. Von

hier rückten fie nach Oxa vor, befetzten die Stadt, und Petrus zum Ru/ßlo nahm Rufa und bezwang die

meiflen Burgen. Ein gewilier Guelfus, von Abfiammung ein Burgunder, unterjochte die Stadt Adama

und nahm Tankrerl, der vorüberzog, in ihr gafifrei auf. Tankretz' kam von hier aus nach Manaitra, erfchlug

die Türken und unterwart' die Stadt. Von hier aus zog er nach Alexandria minor hinab, gewann die

Stadt und unterwarf froh die ganze Provinz. Balduin, der Bruder des Herzogs Gna'efriri, zog mit den

Rittern zum gröfsten Unglück des Heeres in die nördlichen Gegenden hinab und brachte das ganze Gebiet

bis zum Euphrat in feine Hand. Es gelangte daher von ihm das Gerücht zu den Bürgern von Edetia,

die jenfeits des FlulTes wohnen, dafs ein gewaltiger Fürft vom Volke aus dem VVei’ten herangekornmen fei.

Sie riefen ihn herbei und baten ihn ehrfurchtsvoll, er möge geruhen, ihrer Stadt Herr zu fein. Edeffa

ift aber eine vornehme Stadt Mefopot_amiens‚ die mit anderem Namen Rages heißt; dorthin entfandte

Toäia: der Aellere feinen Sohn Toäiar, um von [einem Verwandten Gabe/m 10 Talente zurückzufordern.

Als Balduin hierhin kommt, wird er vom Herrn der Stadt und der gefamten Bevölkerung ruhm- und

ehrenvoll aufgenommen. Von hier zog er zur Stadt Samot'ata. Als er hier gefehen hatte, dafs fie [0

gut wie uneinnehmbar fei, zahlte er 10000 Golditücke, kaufte fie vom Herrn der Stadt und nahm fie

unter [eine Hoheit. Von hier fetzte er nach Sororgia über, belagerte fie und nahm fie ein. Nach diefer

Unterbrechung War von Edefl‘a bis Antiochia der freie Verkehr für diejenigen, die hindurchziehen wollten,

ungehindert. Das gröfsere Heer rückte inzwifchen zur Stadt Marefea vor (die die Türken voller Furcht leer

zurückgelafl'en hatten) und fanden in ihr nur allein Chriften vor. Von hier fchicktenv fie den Numannen—

herzog Rohr! mit dem flandrifchen Grafen zur Stadt Artafia; als die Bürger von ihrer Ankunft erfuhren,

erfchlugen fie alle Türken, die fie fchon feit langer Zeit bedrückt hatten, und warfen ihrer aller Häupter zur

Stadt hinaus. Diefe Stadt aber, die auch mit anderem Namen Calquis genannt wird, iit von Antiochia

15 Millien entfernt. '

Nach diet'en Taten find alle durch die verfchiedenen Provinzen zeritreuten Heeresteiie zurück-

gerufen worden.]

» Comz_'fa denigue Antioc/zz'a Duei Hosmuna’o, propler vz'landzmz laea’z'um, et famem, et

maxime prapier Prz'nez'pum dzlveora’z'as profin'seunter in Syrz'am, et expugnaz‘zls urlzz'bus Sara-

re7mrum Marla, et Barra, et mulfz's regiom's illz'us m/lellz's, tam‘a z'bz' fame aflz'elz' fun!

C/zrz_'/liam'‚ ul mrpora Sarafenorum jam faefenlz'a edere compellerentur. Anno Domini

JIXCIX C/zré/lz'anzkfortz'ter debellantz'äus, earumgue urbes, et cat/ira fibz' bellando m'ndz'eantz'bus,

contz'ngz't apua’ guarlrlam mum'tz'fflmum mjlrum, quozl voealur Arthas, ab ea ]erzg’alem oei0

»!anfz'0nilms fitum, multos eorum perire. Zeller quos Ancelz'flus de Riboltli manie in capite

/apia'e pereuflus 0ecubuz't po]? aeeeptum 7/ulnu5 , [we folummoa'o zxerbum lertz'a repelens‘: Deus

azz’juzuz mei Po]! /me exercz'lus Dez" Divine monz'tu in Syrz'ae z'm‘erz'om pmfeetus, refocz'llatus

y! larga Dei mann. Et qztz'a einer, et ca_/lellam' Regionz‘s illz'us Legatos ad eos cum multz's

;/onarz'is p;*aemittebanl‚ tradere eis urbes, ea_/lraque paratz'; a quz'busficuritate aecepta, urbz'bus,

-‘l ca_/lrz's indz'a‘o triöuto, multis, qui je tempare trz'bulatiom's fubtraxemnt, all eos redemztz'bus

rpud ]}!rum, Aerlin tandem pervenersz, eaque obfeß'a mm pro nichts, el praeez'pzze aquae

fienurz'a laborarenl, ex mna'z'elu commmiz' omnes quotz'a'z'e midi: bedißus 0ra;zzia ez'relzz'nerunt

‘ivitate’m« “").

[Nachdem man fchliefslich Antiochia dem Herzog Has/nam! (Boemmzd) anvertraut hatte, marfchierten

lie nach Syrien, um dem Ekel und Hunger aus dem Wege zu gehen und hauptfächlich wegen der

xiwifiigkeiten unter den Führern. Nach Eroberung der Sarazenenfiädte Marta und Barra und vieler Burgen

enes Landes wurden die Chriiten hier von einer fo großen Hungersnot heimgefucht, dafs fie gezwungen

waren, die faulenden Leichen der Sarazenen zu verzehren. Im Jahre des Herrn 1099 ereignete es

ich für die Chriften, die tapfer den Kampf fortfetzten und mit Wafl'engewalt viele ihrer Städte und

"äurgen gewannen, dafs vor einer fehr {tark befefiigten Burg, Archas mit Namen, — von ihr liegt
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